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Ämtsblatt

der

Königlichen Regierung zn Düsseldorf.
Stück SS Jahrgang 188«.

Inhalt des Reichs Gesetzblattes.
655. 627. Das zu Berlin am 30. Juni 1880 ausge¬
gebene 16. Stück des Reichs-Gesetzblattesenthält:

Nr. 1389. Gesetz, betreffend die Abwehr und Unter¬
drückung von Viehseuchen. Vom 23. Juni 1880.
656 634. Das zu Berlin am 2. Juli 1880 ausgegebene
17. Stück des Reichs-Gesetzblat'esenthält:

Nr. 1390. Verordnung,betreffend die Klassenein¬
theilung der Militärbeamtendes Reichsheeres und der
Marine. Vom 29. Juni 1880.

Inhalt der Gesetzsammlung.
657. 628. Das zu Berlin am 2. Juli 1880 ausge¬
gebene 25. Stück der Gesetz-Sammlungenthält:

Nr. 8723. Verordnung, betreffend die Abänderung
beziehungsweise Ergänzung der Bestimmungenüber die
Tagegelder und Reisekosten der Beamten der Staatseisen¬
bahnen und der unter der Verwaltung des Staats stehenden
Privateisenbahnen.Vom 8. Juni 1880.

Nr. 8724. Verfügung des Justizministers, betreffend
die Anlegung des Grundbuchs für die Bezirke der Amts¬
gerichte Neuhaus an der Elbe und Northeim in der
Provinz Hannover. Vom 25. Juni 1880.
Verordnungen u. Bekanntmachungen

der Proviuzial Behörden.
658 617. Die Wahl des Pfarrers Heinrich Nordmeyer
in Dahle zum 2. Pfarrer der evangelischenGemeinde
zu Moers ist von uns landesherrlich bestätigt worden.

Coblenz, den 23. Juni 1880. Kgl. Consistorium.
Verordnungen u. Bekanntmachungen

der Königlichen Regierung.
659. 608. In dem Verlage der M. DuMont-Schau-
berg'schen Buchhandlung zu Köln ist ein von I. Broich-
mann herausgegebener Volksschul-Atlas erschienen,welcher
nach Anlage, Ausführung und Ausstattung zum Gebrauch
in Volksschulen wohlgeeignet ist. Derselbe zeichnet sich
namentlich durch Deutlichkeitund Uebersichtlichkeit der
Karten vortheilhaft aus. Der Preis desselben beträgt
1 M. Im Anschluß an unsere Verfügungvom 16. Juni
1876 (I. V. 4825) gestatten wir daher die Einfüh¬
rung dieses Lernmittels in den Oberklassen der drei-und
mehrklassigenSchuleu nach zuvor eingeholterGeneh¬
migung des K. Kreisschulinspektors.

Düsseldorf,den 23. Juni 1880. II. ä.. 5014.
Ausgegeben zu Düsseldorf am 10. Juli 1380.

666. 620. Der für den Abraham Goldberg aus Elber-
feld unter dem 20. November 1879 ausgefertigteLegi-
timatious- und Gewerbeschein Nr. 1721 ist angeblich
gestohlen worden. Dieser Schein wird hierdurch für
ungültig erklärt.

Düsseldorf,den 3. Juli 1880. III. III. 8533.
661. 631. NachWeisung
der im Regieruugs-Bezirk Düsseldorf im Jahre 1880
vorhandenen ländlichen Fortbildungsschulen.

.
Ort.

Anzahl Anzahl
Z der der

Klassen. Schüler.
Kreis Eleve.

1 Griethausen 2 44
2 Warbeyen 1 7
3 Niedermörmter 2 28
4 Uedem

Kreis Erefeld.
1 22

5 Bockum 1 12
6 Rath-Vennickel

Kreis Essen.
1 15

7 Altenessen 2 44
8 Borbeck

Kreis Gladbach.
1 14

9 Rheindahlen
Kreis Kempen.

1 24

10 Hüls
Kreis Lennep.

1 14

11 Brücke 1 18
12 Busenbach

Kreis Mülheim a. d. Ruhr.
1 10

13 Bocholtwelmeu
Kreis Solingen.

1 16

14 Schlebusch 1 12
15 Witzhelden 1 20

Im Ganzen 15 Schulen mit j18Kl. und! 300 Sch.
Düsseldorf,den 1. Juli 1880. II. 2191.

662. 618. Nach Maßgabe des H. 2 des Regulativs
vom 15. Februar v. I. über Ausbildung,Prüfung
und Anstellung für die unteren Stellen des Forstdienstes
in Verbindung mit dem Militairdienste im Jägerkorps
haben diejenigen jungen Leute, welche ihre Geeignetheit
zum Eintritt in die Forstlehre darzulegen beabsichtigen,
das Attest eines oberen Militärarztes darüber beizu¬
bringen, daß sie frei von körperlichen Gebrechen und
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wahrnehmbarenAnlagen zu chronischen Krankheitenseien,
ein scharfes Auge, gutes Gehör und fehlerfreie Sprache
haben und daß die gegenwärtige Körperbeschaffenheit
kein Bedenken gegen die künftige Tauglichkeit zum Militär¬
dienste begründe.

Da nun militairärztliche Atteste auf Grund der hier¬
über bestehenden Bestimmungen nur zu erlangen sind,
sobald die Aufforderung zur Ausstellungderselben durch
die verordneten militärischen Instanzen ergeht, so wird
die Königliche Regierung (Finanzdirection) hiermit ver¬
anlaßt, durch das dortige Amtsblatt bekannt zu macheu,
daß Aspiranten für die unteren Stellen des Forstdienstes
sich mit ihren bezüglichen Gesuchen rechtzeitig an das
nächste Laudwehr-Bezirks-Kommandozu wenden haben.

Letzteres ist gehalten, die körperlicheUntersuchung
in der Regel beim Musterungs- oder Aushebungsgeschäft
zu veranlassen, in Ausnahmefällenaber auch zur außer¬
terminlichen Anweisung eines Militairarzteszu schreiten.

Berlin, den 12. Juni 1880.
Der Minister für Landwirthschaft, Domänen und Forsten.

Im Auftrage: Hagen.
«67. 625.

VorstehenderErlaß wird hierdurch zur allgemeinen
Kenntniß gebracht.

Düsseldorf,den 30. Juni 1880. III. I. 1036.
KK3. 622. Unter Bezugnahme auf unsere Bekannt¬
machung vom 16. Juni 1842 (Amtsbl. Stück 32) weisen
wir die Ortsbehördenunseres Verwaltungsbezirkshier¬
durch an, die Allerhöchsten Orts bewilligte jährliche
Hauscollecte für den Wortbau des Domes zu
Cöln für das laufende Jahr im Monat August bei
den kath. Einwohnern in gewöhnlicher Weise abhalten
zu lassen und die Erträge an die Königl. Steuercassen
Behufs Abführungan unsere Haupteasse abzuliefern.
Nach Beendigung der Collecte erwarten wir von den
Herrn Landräthen die Einsendung der Ertrags-Nach¬
weisungen.

Düsseldorf,den 2. Juli 1880. II. L. 1583.
6L4. 629. Nachdem nunmehr durch die Untersuchungen
des Königl. Medizinal-Kollegiumsder Rheinprovinz fest¬
gestellt worden ist, daß der unter dem Namen „Aurautia
Kaisergelb" im Handel vorkommende Farbstoff gesund¬
heitsschädliche Einwirkungen auf den Organismus nicht

N a ch-
der Eonsumtibilien-Dnrchschnittspreiseim Re-

1.
Namen

der
Notir-
ungs-
orte.

2.

Weizen. Roggen.

4.

Gerste.

gut Mittel gering gut Mittel gering gut Mittel gering gut mitte! gering

5.

Hafer.

Es kosten 100 Kilogramm
M.P,>M P.IM.P.IM.P.IM.P.IM.P,M P.jM.P M.P >M,P, M.P.>M,P.

6.

Ueberschlag der zu Markte
gebrachten Quantitäten

Weizen Roggen Gerste Hafer

nach Gewichtsmengen
von 100 Kilogr.

8
9

10

11

1213
14
15
1617
18

Barmen
Eleve
Goch
Ereseld
Düsseldorf
Benrath
Duisburg
Elberfeld
Essen
Werden
Geldern
Kempen
Neuß
Wesel
Solingen
Graefrath
Gladbach
Moers

24 80
25 30
24 50
2475
24 63
24 73
25^4224
24 56
24 32
24 75
27 50
24 34
25 37

24-
2619
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23^47
24^3024-

24^13
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2425
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21^882430
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76
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17 —
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2088
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16 63
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1767
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16!-
18 72
18^-17-
15 80

>

16 — 15.

16

1613
15 50
17 33

17M
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2125
15 63
14 50
17

I8j-
19,131825
16^43
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17
17
18 25
17 63
17 06

19.—
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17
1617
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18
15 63
17 —

17 60
181-
17 25

16 25
17^75
1663
15 28
1637

16 202000 1700

13

10100 1530

1460 740

425

13

3

20425

3800

4

520
Durchschnitts
preis für den
Verw.-Bezirk
Anmerkung

24 60
20 57 1724

1. Bezüglich der Vergütung für die an Truppen im Monat Juni cr. verabreichte Fonrage geben für
sowie in Eol. 9a und 10 die Preise an. Die übrigen Kreise berechnen diese Vergütung wie folgt: Lennep wie Barmen,
wie Neuß, Rees wie Wesel.
Anmerkung 2. In Wesel kostete im Juni cr. 1 Liter Milch 0,15 Mark, 1 Liter Essig 0,20 Mark, 1 Kilogr.

Düsseldorf,den 5. Juli 1880.



ausübt, nehmen wir hiermit unsere gegen die Verarbei¬
tung und Benutzung, resp, gegen den An- und Verkauf
dieses Farbstoffes, sowie der unter seiner Benutzung dar¬
gestellten Farbstoffe gerichtete öffentliche Warnung vom
8. November 1877 (Amtsbl. S. 531) zurück, und weisen
wir gleichzeitig die Ortsbehörden an, für die größtmög¬
lichste Verbreitung gegenwärtiger Bekanntmachung Sorge
zu tragen.

Düsseldorf, den 28. Juni 1880. I. II. lZ. 3195.
KL3 630. Mit Bezugnahme auf unsere Bekannt¬
machung vom 20. Januar cr. (Amtsbl. Nr. 5) bringen
wir hierdurch zur öffentlichen Kenntniß, daß der Herr
Oberpräsident die Frist zur Abhaltung der Behufs Auf¬
bringung der Mittel für den Neubau eines zweiten evan¬
gelischen Pfarrhauses zu Haan, bei den evangelischen
Bewohnern der Rheinprovinz bewilligten Hauskollekte

bis zum I.Dezember d.J, ausnahmsweise verlängert hat.
Düsseldorf, den 30. Juni 1880. II. L. 1539.

ßßß. 635. Den Erwerbern von Domainen-Gruudstückeu,
sowie denjenigen, welche Domainen-Abgaben abgelöst
haben, wird hierdurch bekannt gemacht, daß die von der
Königlichen Hauptverwaltung der Staatsschulden vor¬
schriftsmäßig bescheinigten Quittungen unserer Haupt¬
kasse über die pro II. Halbjahr 1879/80 eingezahlten
Domainen-Veräußerungs- und Ablösegelder den betref¬
fenden Steuerkassen zur Aushändigung zugestellt worden
sind.

Die Quittungen über die abgelösten Domainen-Amorti-
sations-Renten nebst den von uns ausgestellten Löschungs-
Consensen sind den zuständigen Amtsgerichten direct
übersandt worden.

Düsseldorf, den 7. Juli 1880. III. IV. 575.

Weisung
gierungsbezirk Düsseldorf pro Monat Juni 1880,

Gersten

Hülsenfrüchte,

Krum,

Stück Es kostet 1 Kilogramm /
MP P.IPIP.IP.IP. P.!P>MPIMPIK.IMP
3 30 38 28!40 40 40 40 56 2 40 3 80iS01 50
360484060 —60 —70 2 70 31^201 70
3 60 44 40 40 — — — 40 2 — 2 80 201 60
3 10 38 32 60 60 60 2 8^> 3 80 20 140
3 79 50 30 56 50 50 50 60 Ä20 3 60 20 1 80
4 20 50 — 60 8H 2^80 3 60 20 1 80
3 75 36 32 44 40 34 40 40 2 30 3 16 201 60
3 23 40 32 40 34 30 40 -40 2j20 3 40 20 1 60
3 44 38 32 50 40 30 60 6h 2 60 3 6018 1 60
3 51 46 40 60 45 45 — 50 S 60 3 40 201 60
3 49 38 38 42 40 2 20>Z 20 201 60
3 40 38 34 36 — 30 — 44 2^10 2 S0 20 1 50
4 20 40 32 40 50 30 50 50 2 80 3^0 201 40
3> 6144 40 54 36 60 38 43 2 20 2 95 20 ^ 60
4 — 56 34 60 60 32 80 62 2 50 3 10 201 60
3 60 44^34 48 38 34 — 60 3 — 3 60 201 60
3 35 35^34 40 — 44 44 45 2 58 3 — 201 60
3 93 40 — 50 50 3 —>3 60 201 5ti

Es kosten 100 Kilogramm Es kosten 1 Kilogramm
M.P IM.P.IM.PsMP sM.P.IM.P. MPIMP>MPIMP>MPiMPjMP

die betreffenden Kreise die gleichnamigen Notirungsorte in Col. 5 (mittel oder da, wo nur ein Preis notirt ist, dieser)
Düsseldorf (Land) wie Benrath, Mülheim a. d. Ruhr wie Duisburg, Mettmann wie Elberfeld, Grevenbroich

Nierenfett 1,20 Mark, 1 Kilogr. Schwarzbrod 0,21 Mark.
I. IV. 1056.
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K68 619. Nachtveisung der Schenkungen und Vermächtnisse für Kirchen- und Schulzwecke, für Armen- und
Wohlthätigkeits-Austalten im Regierungsbezirk Düsseldorf für das 1. Halbjahr 1880.

Kreis. Schenkgeber.

Wem

die Schenkung

zugefallen.

Gegenstand
der

Schenkung.

Betrag.

M. Pf,
Zweck.

Düsseldorf

dto.

dto.

dto.

dto.

Elberseld

Lennep

10

11

12

Geldern,

Gladbach

Die zu Kaiferswerth verstorbene

Diakonissin Jda v. Arx

Erben der verstorbenen Wittwe

Robert Westhoff geb. Plümacher
Hierselbst

Geschwister Heegmann hierfelbst

Rentnerin Charlotte Klein zu
Lebzeiten Düsseldorf

Rentner Michael Simons und

verwittwete Handelsfrau Rofa

Wolf geb. Markens zu Düsseldorf

Der zu Windecken bei Hanau

verstorbene Rentner Georg Röthe

Der zu Bilk verstorbene kath.
Pfarrer Joh. Wilh. Palm

Eheleute Bürgermeister a. D.

Gottfried Schlegtendal u. Louise

Wilh. Schombart zu Duisburg

Eheleute Carl Böninger und

Cordelia geb. Vorster zu

Duisburg

Dechant Brüel zu Geldern

Der zu Viersen verstorbene

Oberpfarrer Franz Joseph

Schroeteler

/
/

Neuß Die zu Loweling verstorbene

Gutsbesitzerin Elisabeth Kautelen

Düsseldorf, den 2. Juli 1880.

Diakonissen-An¬

stalt zu Kaisers¬

werth

Evang. Kranken-

Haus Düsseldorf

Evang. Gemeinde

zu Düsseldorf

Evang. Kranken¬

haus Düsseldorf

Synagogenge-

meinde Düsseldorf

Stadt Elberseld

Kath. Kirchen¬

gemeinde zu

Remscheid

Evang. Kirchen¬

gemeinde zu

Duisburg

Stadtgemeinde

Duisburg

Kath. Pfarr¬

gemeinde Geldern

Kath. Kirchen

gemeinde Viersen

Ackerparzelle
38 A. 30 Mt.

im Werthe
von 4500 M.

Kath Kirchen¬

gemeinde zu Holz

heim

Bibliothek,

taxirt

12000 M,,

Kirchen¬

gefäße im
Werthe von

7038 M.

9 H. 02
72 Mt. Acker¬

land, taxirt

zu 27859.30
M.

4000 —

6000

6000

12600

zur Pflege armer evang.
Kra

10000 —

10000-

30000 —

18000

1200

12000

75000-

15000 —

1500 —

ranken.

Anlage eines Begräbniß-

platzes.

für das städtische Waisen¬
haus.

für die städtischen Kranken-
Anstalten

zur Errichtung eines kath.
Waifen- und Kranken¬

hauses,

zur Errichtung einer
Pfarrkirche,

für kirchliche Zwecke.

Errichtung einer Anstalt

für alleinstehendeWittwen
oder ledige Frauen,

zu Wohlthätigkeits¬
zwecken.

zur Ausstattung der
Kirche,

zur Bekleidung von
Neucommunicanten.

360- Stiftung eines
Anniversar»,

für kirchliche Zwecke.

II. R. 1570.

Bekanntmachungen auf Grnnv des
Reichs-Gesetzes vom 21. Oktober l«7Ü.
LK9 613. Die im Verlage von Ferdinand Körber,

Zürich-Oberstraß, erschienene Druckschrift: Jahrbuch

der Sozialwissenschaft und Sozialpolitik, her¬

ausgegeben von Ur. Ludwig Richter, erster Jahrgang,
zweite Hälfte, wird hiermit verboten.

Konstanz, den 30. Juni 1880.

Der Gr. Bad. Landeskommissär

für die Kreise Konstanz, Villingen und Waldshut.
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Verordnungen n. Bekanntmachungen
anderer Behörden.

«7«. 516 Vergisch-MSrkische Eisenbahn.

Die zehnte Serie Zinscoupons für den Zeitraum vom

1. Juli 1880 bis dahin 1884 zu den 40 /ntigen Düssel¬

dorf Elberfelder Prioritäts-Aetien wird vom
1. Juli c. ab bei der Eisenbahn-Hauptkasse Hierselbst

ausgegeben werden.

Zu diesem Zwecke siud die zu den Prioritäts-Aetien

gehörigen Talons mit einem doppelten, nach der Reihen¬

folge geordneten, den Namen, Stand und Wohnort des

Inhabers enthaltenden Nummernverzeichnisse an die be¬

zeichnete Kasse portofrei einzuliefern, welche die neuen

Zinscoupons und Talons fchleunigst übersenden, auch an
die persönlich erscheinenden Präsentanten möglichst sofort

aushändigen wird.

Formulare zu den Nummern-Verzeichnissen können bei

der Eisenbahn-Hauptkasse unentgeltlich in Empfang ge¬
nommen werden.

Elberfeld, den 5. Juni 1880.
Königliche Eisenbahn-Direction.

L7t 609. Die Löschungs-Quittungen über die zum

31. März cr. eingezahlten Renten-Ablösnngs-Kapitalien
sind von uns:

a. für die Pflichtigen der zu den Steuerkassen-Bezirken

Dinslaken, Duisburg, Emmerich, Essen, Mühlheim an

der Ruhr, Rees, Ruhrort, Werden und Wesel gehörenden

Gemeinden an die betreffenden Amtsgerichte zur Löschung

der bei den liberirten Grundstücken in den Grundbüchern

eingetragenen Rentenpslichtigkeits-Vermerke, dagegen

d, für die Pflichtigen der zu den Steuerkassen-Bezirken

Barmen, Burscheid, Düsseldorf, Elberfeld, Gerresheim,

Kronenberg, Langenberg, Mettmann, Ratingen und

Remscheid gehörenden Gemeinden an die betreffenden

Steuerkassen zur Aushändigung an die Interessenten,

abgesandt worden, wovon die Betheiligten hierdurch in

Kenntniß gesetzt werden.

Münster, den 26. Juni 1880.

Königliche Direction der Rentenbank.

K72 610. Auf Grund des ß. 19 des Gesetzes über

die Errichtung der Rentenbanken vom 2. März 1850

bringen wir hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß die

Norddeutsche Feuerversicherungs-Gesellschast zu Hamburg
unter die Zahl derjenigen von uns concessionirten Socie¬

täten ausgenommen worden ist, bei welchen rentenpflichtige

Gebäude der Provinz Westfalen und der Rheinprovinz
gegen Feuersgefahr versichert werden dürfen.

Münster, den 29. Juni 1880.

Königliche Direction der Rentenbank für Westfalen,

Rheinprovinz und Hessen-Nassau.

«73 614 Uebersicht

über die Verwaltung und Verwendung der

Polizeistrafgelderfonds des Regierungs¬
bezirks Düsseldorf pro 1879.

Auf Grund des H. 5 des Ministerial-Erlasses vom

31. Dezember 1822 wird nachstehend die Uebersicht über

die Verwaltung und Verwendung der Polizeistrafgelder¬

fonds des Regierungsbezirks Düsseldorf pro 1879 zur
öffentlichen Kenntniß gebracht.

Rheinischrechtlicher Fonds.

Einnahme. M. Psg.
1. Bestand, Reste und Defekte aus dem

Jahre 1878 8 391,99

2. Zinsen des Kapitalvermögens . . . 1403,75

3. Betrag der Strafgelder 91162,60
4. Erlös aus ausgeloosten Effekten und

Amortisationsbeträge ausgeliehener Kapi¬

talien 1000,—

Summa 101958,34
Ausgabe.

1. Verwaltungs-, Druck- und Portokosten 1889,82

2. zu Kapital-Anlagen 8 391,47

3. Zuschüsse zu den Pflegekosten ver¬

lassener und verwaister Kinder .... 35 656,76

4. Antheil derjenigen Gemeinden, welche

zufolge Z. 7 des Ministerial-Erlasses vom

31. Dezember 1822 die in ihren Bezirken

auskommenden Strafgelder zur eigenen Ver¬

wendung beziehen, und zwar: M. Pfg.
Anrath 98,99

Barmen 13 497,47

Eleve 181,93

Crefeld 7 228,59

Düsseldorf 5 476,73

Elberfeld 16 203,43

Kempen 167,13

Mettmann 170,33

Neuß 748,22
Oedt 53,51

Remscheid 2 785,06

St. Töuis 240,70

Borst 532,40 47 384,49

5. Beihülfe an den Erziehungsverein zu
Neukirchen

Summa

Abschluß.

Die Einnahme beträgt 101958,34
„ Ausgabe „ 93 422,54

Mithin Bestano 8535,80

Aus dem verbliebenen Bestände sind noch Pflegekosten

pro 1879 zu bestreiteu, bezüglich derer zur Zeit des

Rechnungsabschlusses noch keine Liquidationen vorlagen.

Der Fonds besaß am Schlüsse des Rechnungsjahres

ein Kapitalvermögen von 31 750 Mark in Darlehen an

Gemeinden und in Werthpapieren von pupillarischer

Sicherheit rentbar angelegt.

Den suk 4 aufgeführten Städten und Gemeinden

werden die in ihren Bezirken aufkommenden Strafgelder

vom 1. Oktober 1879 ab durch die zuständigen Hebe¬

stellen direkt überwiesen.

100,-

93 422,54



L. Landrechtlicher Fonds.

Einnahme. M. Pfg.
1. Bestand, Reste und Defekte aus dem

Jahre 1878 2192,45

2. Zinsen des Kapitalvermögens ... 3461,50

3. Betrag der Strafgelder 12 708,30

4. Erlös aus ausgeloosten Effekten und
Amortisationsbeträge ausaeliehener Kapi¬

talien 2 300,—

5. Extraordinaria 114,80

Summa 20 777,05

Ausgabe.

1. Verwaltungs-Druck- und Portokosten 663,70

2. Zu Kapital-Anlagen 3 722,25

3. Zuschüsse zu den Pflegekosten verlasse¬

ner und verwaister Kinder 14 308,—

4. Beihülfe an den Erziehungsverein zu
Neukirchen 100,—

18 793,95

Abschluß.

Die Einnahme beträgt 20 777,05

Ausgabe „ 18 793 ,95

Mithin Bestand 1 983,10

Aus dem verbliebenen Bestände sind gleichfalls noch

Pflegekosten aus dem Jahre 1879 zu bestreiten, bezüglich

derer zur Zeit des Rechnungsabschlusses noch keine Liqui¬

dationen vorlagen.

Der Fonds besaß am Schlüsse des Rechnungsjahres

ein Kapitalvermögen von 77 150 Mark in Darlehen an

Gemeinden und in Werthpapieren von pupillarischer

Sicherheit rentbar angelegt.

Die Städte Duisburg, Essen, Mülheim a, d. Ruhr,

Wesel und Kettwig ziehen die in ihren Bezirken auf¬

kommenden Strafgelder direkt zur Gemeindekaffe ein.
Düsseldorf, den 8. Juni 1880.

Der Landes-Direktor der Rheinprovinz:

Freiherr von Landsberg.

K74 611. Durch Beschluß des Königlichen Amtsgerichts

zu Elberfeld vom 18. Juni 1880 ist der Nagelschmied

Carl Hardt aus Kuchhausen, Bürgermeisterei Cronenberg,

zur Zeit in der Departemental-Jrren-Anstalt zu Düssel¬

dorf untergebracht, für geisteskrank erklärt worden.

Die Herren Notarien meines Amtsbezirks werden in

Gemäßheit des Artikels 501 des bürgerlichen Gesetz¬

buchs und des Z. 18 der Notariats-Ordnung hiervon in

Kenntniß gesetzt.

Elberfeld, den 29. Juni 1880.

Der Erste Staatsanwalt: Lützeler.

K73 621. Durch Beschluß des Königlichen Amtsgerichts

zu Elberfeld vom 19. Juni d. I. ist der Handlungs¬

gehülfe Hermann Montauus aus Elberfeld, zur Zeit in

der Rheinischen Provinzial-Jrren-Anstalt zu Grafenberg

untergebracht, für geisteskrank erklärt worden.

Die Herren Notarien meines Amtsbezirks werden in

Gemäßheit des Artikels 501 des bürgerlichen Gesetz¬

buches und des H. 18 der Notariats-Ordnung hiervon

in Kenntniß gesetzt.

Elberfeld, den 1. Juli 1880.
Der Erste Staatsanwalt: Lützeler.

K76 615. Durch Urtheil des Königlichen Amtsgerichts

zu Leunep vom 24. Mai 1880 ist die Wittwe Wilhelm

Finking, Gertrude geborene Drangenstein, 52 Jahre alt,

aus Rcidevormwald, zur Zeit in der Departemental-

Jrrenanstalt zu Düsseldorf untergebracht, für geisteskrank
erklärt worden.

Die Herren Notarien meines Amtsbezirks werden in

Gemäßheit des Artikels 501 des bürgerlichen Gesetzbuchs

und des §. 18 der Notariats-Ordnung hiervon in Kennt¬

niß gesetzt.
Elberfeld, den 27. Juni 1880.

Der Erste Staatsanwalt: Lützeler.

677. 632. Bei der hiesigen Ober^Postdirektion lagern

folgende, im 2. Viertel d. I. eingegangenen unanbring-

lichen 'G egenstände:

I. Geld- und Packetsendungen:

1 Postanweisung aus Rees vom 18. Juli 1879 an

A. Popyns bei Frederiks in Wageningen über 8,61 M.

1 Postanweisung aus Berlin Nr. 29 8. ^V., vom 19.
November 1879 an Suberg in Düsseldorf 3,10 Mark.

1 Postanweisung aus Barmen-Unterbarmen, vom 8.
Februar 1880 an Dr. Klnckhohn in München über 5 M.

1 Postanweisung aus Düsseldorf 2, vom 10. März

an Frau Christine Neumann in Berlin, Weidingerstraße
Nr. 1 über 2,00 Mark.

1 Nachnahme-Postanweisung aus Gelsenkirchen vom

5. Januar an Theod. Giegel'sche Buchhandlung über

2,00 Mark.

1 Postanweisung aus Essen vom 21. März an Wittwe

Henriette Pitt in Allenburg in Ostpreußen über 3,00 M.

1 Postanweisung aus Creseld, vom 22. März an

Theod, Dümann, Schneider in Sümmern bei Jserlohn
über 3,00 Mark.

1 Postanweisung aus Mörs vom 20. Februar an

August Fuhse in Mülheim a. d. Ruhr über 2,10 Mark.
1 Brief aus Wesel vom 4. April an Michael Küster

in Crefeld mit 5,00 Mark.

1 Brief aus Essen vom 25. April —ohne Adresse —

mit 10,00 Mark.

2 Packete aus Oberhausen vom 5. März an Clemens

Lohse, postlagernd Gelsenkirchen, enthaltend: alte Wäsche,

Kleidungsstücke und Bergmanns-Geräth.

1 Packet aus Crefeld vom 25. Mai mit getragenen
Kleidungsstücke,

1 Packet aus Duisburg vom 28. Mai mit Büchern,

beide letzteren von Carl Schönberg an Heinrich Schön¬

berg in Höhn, Amt Marienburg, Reg.-Bez. Wiesbaden.

II. Aufgefundene Gegenstände.

8 Regenschirme, 4 Stöcke, 1 Tragriemen, 1 ledernes

Täschchen, 1 Fächer, 2 Vorhängeschlösser, 3 Taschentücher

und 1/2 Icg Oelsamen.

Die unbekannten Absender bez. Eigenthümer dieser

Sendungen wollen sich wegen deren Empfangnahme bin¬

nen 4 Wochen bei der Ober-Postdirektion oder der ihnen

zunächst gelegenen Postanstalt melden. Nach Ablauf

dieser Frist werden die Gegenstände verkauft und wird

der Erlös, sowie die ans den Postanweisungen und

Werthbriefen herrührenden Beträge der Postarmenkasse



überwiesen.

Düsseldorf, den S. Juli 1880.

Der Kaiserliche Ober-Postdirektor: Lehmann.Sicherhetts-Poltzet.
R78. 588. Am 7. dss. Mts. sind dem Schlosser Friedrich

Eickhoff zu Königsteele aus einer unverschlossenen Com-

mode: 1. eine Cylinderuhr mit Goldrand, 2. eine goldene

Broche gez. V. L. nebst ein Perlenband, 3. zwei goldene
Brustnadeln entwendet worden.

Diejenigen, welche über den Verbleib der gestohlenen

Sachen und die Thäterschaft Auskunft geben können,

werden aufgefordert, davon mir oder der nächsten Polizei¬
behörde Anzeige zu machen. I. 954 -801.

Essen, den 19. Juni 1880.

Der Erste Staatsanwalt.679. 593. In der Nacht vom 19. zum 20. d. Mts.
sind aus einem verschlossenen Laden zu Barmen, Berliner¬

straße Nr. 128, folgende Waaren gestohlen worden:

1. 2l/» Meter Heller Sommer-Bnxin. 2. 4 Meter ^

karrirter Sommer-Buxkin. 3. 4 Meter dunkelblau geripp¬
ter Buxkin. 4. 1^/s Meter grau karrirter Sommer-

Bnxkin. 5. 1,20 Meter dunkelgrau karrirter schwerer

Winter-Buxkin. 6. 1 Meter blauer Sommer-Buxkin.

7. 1,15 Meter ledersarbener Sommer-Buxkin. 8. 1,15

Meter grau mit gelb karirter Buxkin. 9. 1,15 Meter

Wiener-Turntuch. 10. circa 10 Reste von ^/s bis 1
Meter.

Ich ersuche alle diejenigen, welche über den Dieb

oder über den Verbleib der gestohlenen Waaren Aus¬

kunft zu geben vermögen, mir oder der nächsten Polizei-
Behörde Mittheilung davon zu machen.

Elberseld, den 25. Juni 1880.

Der Erste Staatsanwalt: Lützeler.

Personal Chronik.
L89. 636. Ordens- ?c. Verleihungen.

Seine Majestät der Kaiser und König haben Aller-

gnädigst geruht, dem Fabrikarbeiter Friedrich Wilhelm

Jung zu Duisburg das Allgemeine Ehrenzeichen zu
verleihen.

Seine Majestät der Kaiser und König haben Aller-

gnädigst geruht, dem practischen Arzt Dr. wssl. Ludwig

Schmitz zu Rheydt den Eharacter als „Sanitäts-Rath"
zu verleihen.

L. Forst-Verwaltung.

Der Oberförster-Kandidat Riesberg ist an Stelle des

versetzten Oberförsters Oppermann der hiesigen Königlichen

Regierung zur Dienstleistung als Hülfsarbeiter in Forst¬
verwaltungssachen überwiesen worden.

V. Schul-Verwaltung.

Angestellt im Monat Juni 1880 folgende Lehrer und
Lehrerinnen,

a. provisorisch:

1. Arntz, Carl, an der kath. Volkssch. in Rayen.

2. Baecker, Johann, an der kath. Volkssch. in Dellwig.

3. Becker, Friedrich, an der ev. Volkssch. in Dabring-
hansen. 4. Beeck, Richard, an einer Volkssch. der ev.

Schulgemeinde in Essen. 5. Demant, Paul, an einer

Volkssch. des Stadtkr. Essen. 6. Erdhütter, Clara, an
der kath. Volkssch. in Jsselbnrg. 7. Faßbender, Luise,

an der kath. Volkssch. in Mnhlenseld. 8. Flockenhaus,

Ewald, an einer Volkssch. des Stadtkr. Elberseld. 9.

Freude, Wilhelm, an der ev. Volkssch. in Dhünn. 10.

Grün, Theophil, an einer Volkssch. in Rheydt. 11.
Hagenguth, Heinrich, an der ev. Volkssch. in Sterkrade.

12. Hutmacher, Franz, an der kath. Volkssch. in Neu¬

rath. 13. Kirholz, Heinrich, an der höhern Mädchenschule

in Düsseldorf. 14. Klein, Ernst, au der kath. Volkssch.

in Benrath. 15. Koenen, Gerhardine, an einer Volkssch.

in M.-Gladbach. 16. Köster, Fritz, an einer ev. Volkssch.

in Essen. 17. Kösters, Johann, an der kath. Volkssch.

in Wetten. 18. Kronenberg, Ewald, an der ev. Volkssch.

in Kreuzweg. 19. Lomberg, Angust, an der ev. Volkssch.

in Jmmigrath. 20. Maas, Maria, an der kath.

Volkssch. in Bislich. 21. Mühlenweg, Wilhelm, an der

ev. Volkssch. in Kettwig. 22. Ommerborn, Carl, an

einer Volkssch. des Stadtkr. Elberseld. 23. Papenhosf,

Julius, an einer Volkssch. der Bgstrei. Dorp. 24.

Piegeler, Johann, an einer Volkssch. in Solingen.

25. Pistor, Paul, an einer Volkssch. des Stadtkr.

Elberseld. 26. Plate, Theodor, an der ev. Volkssch.

in Fulerum. 27. Rosendahl, Carl, an einer Volkssch.

in Oberhausen. 28. Rosenkranz, Carl, an der Parität.

Volkssch. in Wermelskirchen. 29. Schmitz, Wilhelm, an

der kath. Volkssch. in Amern St. Georg. 30. Schneider,

Hubert, an der kath. Volkssch. in Süchteln. 31. Speck-
bötel, Arnold, an der ev. Volkssch. in Rnmeln. 32.

Sporleder, Carl, an der ev. Volkssch. inHomberg. 33.

Stangenberg, Carl, an der kath. Volkssch. in Ronsdors.
34. Stoever, Carl, an einer Volkssch. des Stadtkr.

Crefeld. 35. Spohn, Franz, an der kath. Volkssch. in

Brnckmannsheide bei Altenessen. 36. Windeln, Anton,

an einer Volkssch. in Viersen. 37. Winkler, Martha,

an der ev. Volkssch. in Hochheide. 38. Wulf, Johannes,

an der ev. Volkssch. in Essen. 39. Wüllenweber, Fer¬

dinand, an einer Volkssch. in Solingen. 40. Zens,

Caspar, an der kath. Volkssch. in Süchteln.

b. definitiv:

1. Body, Wilhelm, an der ev. Volkssch. in Beckrath.

2. Borlinghaus, Elisabeth, an einer Volkssch. in Barmen.

3. Domdey, Julius, an der II. ev. Volkssch. in Alstaden.

4. Freund, Michael, an einer Volkssch. in Düsseldorf.

5. Gaub, Carl, an der ev. Volkssch. in Alstaden. 6.

Gooßes, Gerhard, an der ev. Volkssch. in Struck. 7.

Hammacher, Hermann, an einer Volkssch. in Barmen.

8. Hanke, Heinrich, an der ev. Volkssch. in Styrnm.

9. Hermes, Hermann, an der kath. Volkssch. in Schier.

10. Hintz, Carl, an der ev. Volkssch. in Hünxe. 11.

Kalveram, Regina, an der kath. Volkssch. in Ruhrort.

12. Kaumann, Maria, an der kath. Volkssch. in Hemmer¬

den. 13. Kolk, Ludwig, an der ev. Volkssch. in Geest.

14. Krasft, Heinrich, an der ev. Volkssch. in Heidt. 15.

Lieser, Johannes, an einer Volkssch. in Remscheid. 16.

Marth, Heinrich, an der ev. Volkssch. in Holsterhausen.

17. Paulus, Ludwig, an der ev. Volkssch. in Kreuzweg.

18. Pesch, Christine, an der kath. Volkssch. in Clörath.
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19. Riethmüller, Franz, an der Parität, höhern Mäd-

chensch. in M.-Gladbach. 2V. Schell, Otto, an einer

Volkssch. in Elberfeld. 21. Soerges, Wilhelm, an der
Rektoratschule in Ronsdorf.

K8t. 626. Personalchronik

für den Monat Juni 1880.
1. Ernannt sind:

s,. die Gerichts-Assessoren te Peerdt in Essen und Schulz

zn Dortmund zu Amtsrichtern, uud zwar Ersterer bei

dem Amtsgerichte zu Ruhrort, Letztere bei dem Amtsge¬
richte zu Medebach;

d. der ReserendarSüß von Borken zum Gerichtsassessor ;
o. die Rechtskandidaten A. Becks zu Bocholt, Otto

Buehl zu Münster, Erich von Wedelstädt zu Minden,

Wilh. Ellinghaus zu Beckum, Anton Pöaux zu Arns-

berg, Friedr. Oertmaun zu Köuigsteele, Josef Hosius zu

Hamm, Gustav Simon zu Werden und Herm. Meyerhoff
zu Münster zu Referendarien;

ä. der bisherige Assistent Rumpfs bei der Staatsan¬

waltschaft des Landgerichts in Dortmund zum Amtsge-

richts-Sekretär bei dem Amtsgericht in Wattenscheid;

s. der bisherige diätarische Gerichtsschreibergehülfe
Gockel in Altena zum Assistenten bei der Staatsanwalt¬

schaft des Landgerichts in Dortmund;

k. der diätarische Gerichtsschreibergehülfe Baumrath
in Dortmuud zum Landgerichts-Assistenten bei dem Land¬
gericht in Dortmund.

2. Versetzt sind:

der Amtsgerichtsrath Becker zu Lübbecke in der

Amtseigenschaft als Landrichter an das Landgericht in

Duisburg mit der Verpflichtung, den Amtscharakter

„Landgerichtsrath" zu führen;

d. der Amtsrichter Weihe zu Rahden in gleicher Amts¬

eigenschaft an das Amtsgericht in Tecklenburg;
o. die Referendarien Freiherr von Vincke und Dr. von

Borries in den Bezirk des Oberlandesgerichts zu Naum-

burg a. d. S,;
A. der Referendar von Prittwitz und Gaffron ans

dem Departement des Oberlandesgerichts zu Wiesbaden

in das hiesige;

6. der Referendar Köppen in den Bezirk des Ober¬

landesgerichts zu Posen;

k. der Amtsgerichtsschreiber, Sekretär Poth in Hörde,

an das Landgericht in Dortmund und

der Amtsgerichtsschreiber, Sekretär Vogel in Wat-

tenscheidt an das Amtsgericht in Hoerde.

3. Der Regierungs-Assessor a. D. Berkemeyer zu Bonn

ist als Gerichts-Assessor in den Justizdienst wieder aus¬

genommen und dem hiesigen Oberlandesgerichtsbezirk
überwiesen.

4. Der Landgerichtskanzlist, Kanzlei-Sekretär Kleemann

zu Münster ist in den Ruhestand versetzt.
5. Der Gerichtsschreibergehülfe, Amtsgerichts-Assistent

Schroer zu Steele ist gestorben.

6. Dem Gerichtsschreiber, Amtsgerichts-Sekretär Vie-

gener in Rüthen ist der Charakter als Kanzlei-Rath
verliehen.

Hamm, den 1. Juli 1880.
Der Oberlandesgerichts-Präsident.

I. V.: Dohm.682 637. Zusammenstellung
Nr. der der in den öffentlichen Anzeigern Nr. 72, 73, 74 und 75 zur Besetzung angezeigten, Meldung

Bekannt«,- gegenwärtig vakanten Dienststellen. bis zum

2339 Lehrer an der katholischen Volksschule in Unter-Meiderich, Kreis Mülheim a. d. Ruhr. Einkommen:

1200 Mark, steigend von 3 zu 3 Jahren um 100 Mark bis 1700 Mark, freie Wohnung
und Garten zc. 15/7

2341 Lehrerin an der ev. Schule in Hamme bei Bochum. Einkommen: 900 Mark und freie Wohnung. 20/7

2342 Hauptlehrerin au der katholischen Mädchenschule in Vogelheim. Einkommen: 1200 Mark, steigend

von 5 zu 5 Jahren um 75 Mark bis 1500 Mark, und freie Wohnung. sofort
2343 Lehrer an der evangelischen Volksschule in Dörpselderhöhe, Kreis Lennep. Einkommen: 1350

Mark und freie Wohnung.

2344 Lehrer an der katholischen Volksschule in Buchholz, Landkreis Düsseldorf. Einkommen: 1050

Mark und freie Wohnung. 16/7

2345 Lehrerin an der katholischen Volksschule in Hilden, Landkreis Düsseldorf. Einkommen: 900

Mark und Miethsentschädigung von 100 Mark zc. sofort

2346 Klassenlehrer und Lehrerin an der evangelischen Volksschule in Remscheid. Einkommen: 1350 Mark,
steigend bis 1500 Mark und 1650 Mark. baldigst

2347 Lehrer an der Volksschule in Obrighosen bei Wesel. Einkommen: 1200 Mark und freie Wohnung. 20/7

2360 Lehrerin an der katholischen Volksschule in Mülheim a. d. Ruhr. Einkommen: 900 Mark,

steigend von 3 zu 3 Jahren um 75 Mark bis 1500 Mark. , 20/7

2361 Zwei Lehrer an der evangelischen Volksschule in Wesel. Einkommen: 1200 Mark, steigend von
5 zu 5 Jahren um 150 Mark bis 1950 Mark. ^

2362 Lehrer an der katholischen Volksschule in Frasselt, Kreis Eleve. Einkommen: 1170 Mark und
freie Wohnung. —

2363 Lehrerin an der katholischen Volksschule in Dilkrath, Kreis Kempen. Einkommen: 900 Mark
und freie Wohnung. 15/7

2364 Lehrer an der katholischen Volksschule in Dormagen, Kreis Neuß. Einkommen: 1350 Mark,
freie Wohnung und Garten :e. 28/7

2395 Klassenlehrer an der katholischen Volksschule in Goch, Kreis Eleve. Einkommen: 1200 Mark

und freie Wohnung. 1?/?
Nedigirt im Büreau der Königlichen Regierung. — Gedruckt bei L. Voß Ä Co., Königlichen Hofbuchdruckern in Düsseldorf.
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